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Liebe Aktionarinnen und Aktionére,

zunéchst méchte ich Ihnen alles Gute fiir 2016
wiinschen.

Im ersten Newsletter im neuen Jahr méchten wir
nochmals das alte Jahr aufgreifen und dartiber
berichten. Natirlich geben wir auch wieder einen
Uberblick tiber die aktuelle Entwicklung Ihres
Unternehmens und haben daher einige interessante
Themen flr Sie zusammengestellt.

Ihr Hannes Wittig
Leiter Investor Relations Deutsche Telekom

DAS GESCHAFTSJAHR 2015.

= Finanzziele Gbererfiillt ! Dividende soll auf 0,55 € je Aktie wachsen.

= Bereinigtes EBITDA steigt um 13,3% auf 19,9 Mrd. €.

= Free Cashflow legt um 9,8% auf 4,5 Mrd. € zu.

= Umsatzwachstum um 10,5% auf 69,2 Mrd. €.

= Bereinigter Konzerntiberschuss klettert um fast 70% auf 4,1 Mrd. €.

= |nvestitionen von 10,8 Mrd. € - plus 13,5%.

= Kundengewinne mit integriertem Angebot MagentaEins und Glasfaser.

= T-Mobile US bleibt grofier Gewinner auf dem Mobilfunkmarkt in den USA.

Die Deutsche Telekom hat die Finanzziele fir 2015 (bertroffen; sie erzielte im Geschéftsjahr 2015 ein bereinigtes EBITDA von
19,9 Mrd.€. Die Prognose lag urspriinglich bei 18,3 Mrd. €. Unter Berlicksichtigung der Wechselkursanpassung USD/EUR sowie
einiger Einmaleffekte (ibertraf sie damit das ausgewiesene bereinigte EBITDA sowohl den Vorjahreswert (um 6,2%) als auch die
urspriingliche Prognose deutlich.

Weitere Themen zum Geschéftsjahr 2015 entnehmen Sie bitte unserer Medieninformation

KAPITALMARKTUMFELD UND DIE ENTWICKLUNG DER T-AKTIE.

Aktuellen Schatzungen des Internationalen Wahrungsfonds (IWF) aus Januar 2016 zufolge, ist die globale Wirtschaft 2015 um rd. 3,1% und
damit etwas schwécher als im Vorjahr gewachsen. Dabei zeigten sich gegenlaufige Entwicklungen: Wahrend die Wachstumsraten in den
Schwellenlandern stagnierten, zogen die Wachstumsraten in den westlichen Industrienationen, bedingt durch die expansive Geldpolitik, den
niedrigen Olpreis und die moderate Erholung der Euro-Zone, an. Durch die anhaltend expansive Geldpolitik der Zentralbanken sowie das
weiterhin niedrige Zinsniveau blieben die Aktienmarkte einmal mehr im Fokus der Anleger und zogen insbesondere in Europa erhebliche
Liquiditat an sich. Ihren Hohepunkt erreichte diese Entwicklung im Friihjahr des Jahres und schwéchte sich in der Folge ab. Der Dax gewann


http://www.telekom.com/medien/konzern/283330

rund 10 % und ging mit einem Stand von 10 743 Punkten aus dem Handel. Positiv war auch der Verlauf des Dow Jones Euro Stoxx 50®.
Der Sektorindex Dow Jones EURO Stoxx® 600 Telecommunications stieg 2015 auf Total-Return-Basis um rund 14 % und damit weiterhin
deutlich stérker als Dax oder Dow Jones Euro Stoxx 50®. Konsolidierung, relativ hohe Dividendenrenditen und Verbesserungen hinsichtlich
der regulatorischen Rahmenbedingungen in Europa verliehen der Kursentwicklung positive Dynamik. Die T-Aktie beendete das Jahr mit
einem Kurs von 16,69 €, das ist ein Plus von 26%! Auf Total-Return-Basis (Kursentwicklung plus reinvestierte Dividende und damit
vergleichbar mit dem Dax) verzeichnete die T-Aktie einen Zuwachs von rund 30% und lieff damit sowohl die breiter gefassten europaischen
Borsenindizes als auch den Sektorindex deutlich hinter sich.

Der Schlusskurs der T-Aktie lag am Tag der Veréffentlichung des Finanzergebnisse 2015 bei 15,34 € - das sind plus 2,13 %.

Lesen Sie mehr zum Kapitalmarktumfeld und der Entwicklung der T-Aktie.

DER KONZERN BESTATIGT SEIN WACHSTUMSPROFIL VOM KAPITALMARKTTAG 2015 UND DIE DORT
KOMMUNIZIERTEN AMBITIONSNIVEAUS.

Steigende Kundenzahlen bei Glasfaser-Anschliissen und integrierten Produkten, wachsende Cloud-Umsatze und abermals ein deutliches
Plus bei den Mobilfunkkunden in den USA: Wir wollen 2016 diese dynamische Entwicklung des vergangenen Jahres fortsetzen und weiter
profitabel wachsen. Fiir Umsatz, bereinigtes EBITDA und Free Cashflow sind deutliche Steigerungen geplant. Unterstellt sind dabei im
Vergleich zu 2015 konstante Wechselkurse sowie ein vergleichbarer Konsolidierungskreis. Die Deutsche Telekom plant fiir 2016 ein
Umsatzplus. Dieses soll in den USA durch die weiter steigende Kundenbasis und wachsende Serviceumsatze erzielt werden.
Vergleichsbasis fir den Konzernumsatz ist - wie auch bei den (brigen Finanzkennzahlen - der Pro-forma-Wert 2015, der vor allem einen
vergleichbaren Konsolidierungskreis unterstellt.

UMSATZ (in Mrd. € auler USA)

2015 pro forma
2015 ausgewiesen (aufvergleichbarer 2016 erwartet

Basis)
KONZERN 69,2 69,0 Anstieg
Deutschland 22,4 22,4 leichterRiickgang
USA(inUSD) 32,1 32,1 starkerAnstieg
Europa 12,7 12,9 Rickgang
Systemgeschaft 8,6 8,2 stabilerVerlauf
davon Market Unit 7.1 6,7 stabilerVerlauf

Die Verklindung der starken Jahresergebnisse 2015 hat der Vorstand zum Anlass genommen, weitere T-Aktien in Hohe von insgesamt
1,4 Mio. € fur die privaten Depots zu erwerben. Hier sehen Sie die Kiufe im Einzelnen



http://www.telekom.com/static/-/283188/5/150806-q2-15-pdf-si#page=6
http://www.telekom.com/meldepflichtige-geschaefte

T-MOBILE US - KUNDENZAHLEN UND PROFITABILITAT WACHSEN.

T-Mobile US wuchs 2015 deutlich schneller als die anderen Mobilfunkbetreiber in den USA
und schaffte es gleichzeitig, die Profitabilitat deutlich zu steigern. Die Gesamtkundenzahl der /—-—“'\')_'-Yé—.
neuen Nummer 3 im amerikanischen Mobilfunkmarkt stieg um 8,3 Millionen auf 63,3 T ™ -MO 1
Millionen zum Jahresende. Darunter waren 31,7 Millionen Vertragskunden unter eigener

Marke, ein Zuwachs um 4,5 Millionen im Jahresverlauf. Der Saldo der Kundenentwicklung in den USA ist unverandert klar positiv und das
auch gegentber jedem einzelnen Wettbewerber von T-Mobile US. Der Umsatz stieg um 8,1% auf 32,1 Mrd. USD. Deutlich stéarker legten die
Service-Umsatze um 11,7% auf 24,3 Mrd. USD zu. Allein im vierten Quartal betrug das Plus der Service-Umsatze 12,9%. Gleichzeitig legte
das bereinigte EBITDA um 29,5% auf 7,4 Mrd. USD zu. Erfolgsrezept von T-Mobile US sind die zahlreichen Initiativen im Rahmen der Un-
Carrier-Strategie. Dazu zahlt beispielhaft JUMP! - das Programm fiir mégliche Endgeréte-Updates gegen eine monatliche Gebdhr. Bis zum
Jahresende hatten sich 13,3 Millionen Kunden fiir diese Option entschieden, 43% mehr als ein Jahr zuvor. Ein weiterer Baustein des
Markterfolgs ist der konsequente Netzausbau. Das LTE-Netz von T-Mobile US erreicht nun 304 Millionen Menschen nach 265 Millionen ein
Jahr zuvor.

AKTIENDIVIDENDE.

2015 wurde den Aktionarinnen und Aktiondren zum dritten Mal die die Option
angeboten, den Bezug der Dividende in Form von Aktien statt in bar zu wahlen. Die
Annahmequote betrug rund 49%. Aus der Auslibung des Wahlrechts resultiert eine
Erhdhung der Anzahl der ausgegebenen Aktien um 71 Millionen Stlick auf rund
4.606.651.870 Aktien.

Vorstand und Aufsichtsrat der Deutschen Telekom AG schlagen der diesjdhrigen
Hauptversammlung am 25. Mai 2016 die Ausschittung einer Dividende von
0,55 € je dividendenberechtigter Aktie vor. Zudem erwdgen wir, unseren
Aktiondren abermals die Moglichkeit vorzuschlagen, die Dividende wahlweise in
bar zu erhalten oder in Aktien der Deutschen Telekom AG umzuwandeln. Die
Dividende wirde dann voraussichtlich wieder steuerfrei ausgezahilt.

DEUTSCHE TELEKOM UND ORANGE KONNEN EE WIE GEPLANT AN BT ABGEBEN.

Die Deutsche Telekom und die franzosische Orange S.A. kénnen ihr britisches Mobilfunk Joint-Venture EE wie geplant an die BT Group plc.
verkaufen. Die britische Wettbewerbsbehérde Competition and Markets Autority (CMA)

- hat der Transaktion jetzt ihre endgliltige Zustimmung erteilt. Die Genehmigung erfolgte

\ ohne Auflagen. Mit EE bringen Deutsche Telekom und Orange das flihrende Mobilfunk-

B l !\d Unternehmen in Grofibritannien in die BT Group ein. EE deckt mehr als 93% der

Bevolkerung mit LTE ab, verflgt Gber mehr als 31 Millionen Kunden in den Bereichen

Mobilfunk, Festnetz sowie Wholesale und wéchst stark, insbesondere bei 4G-Kunden. Die

BT Group ist der fiihrende Anbieter im Festnetz-Geschaft mit einem eigenen Breitband-

Marktanteil von rund 3% und starkem Wachstum sowohl bei Breitband-Anschlissen wie auch im TV-Geschaft. Durch die Integration der

beiden Unternehmen profitieren die Kunden in UK kiinftig von innovativen und nahtlosen Services, die die Starken von Glasfaser, WLAN und

modernsten Mobilfunk-Netzen miteinander verbinden. Aus dieser Kombination werden erhebliche Synergien erwartet. Das betrifft einerseits

Kostenvorteile andererseits auch Umsatz-Synergien aus integrierten Angeboten fiir die Kunden. Die Deutsche Telekom erhalt fir Ihre 50-

prozentige Beteiligung an EE einen Anteil von rund 12% am Aktienkapital der BT. Seit die Transaktion am 5. Februar 2015 bekannt
gegeben wurde, hat die BT-Aktie an Wert gewonnen. Lesen Sie hier mehr....



http://www.telekom.com/303832

BARCELONA: DEUTSCHE TELEKOM PRASENTIERT SICH AUF DEM MOBILE WORLD CONGRESS.

= Gemeinsame Standards und Plattformen bestimmen Zukunft.

= Telekom zeigt zum weltweit ersten Mal ein komplettes Ende-zu-Ende 5G-System.
= 300 LTE-Antennenstandorte bringen Highspeed-Internet in Europas Flugzeuge.
= Erstes Datencenter fiir europdisches Pan-Net.

= Neue Allianz mit Partnern schafft Weltnetz fiir Unternehmenskunden.

Die neue Ubertragungstechnik 5G ist auf der Mobilfunkmesse MWC in Barcelona ein
zentrales Thema: Digitalisierung braucht eine héchstleistungsfahige Infrastruktur - das
Netz von (ibermorgen. Innovationen wie holografische Videokonferenzen, inter-
agierende Roboter, selbstfahrende Autos und Medizinanwendungen stellen hohe Anforderungen in einer datenhungrigen Gigabit-
Gesellschaft. Taktiles Internet will Echtzeit, also flir den Menschen nicht wahrnehmbare Reaktionszeiten. Auf diese Anforderungen hin baut
die Deutsche Telekom ihr Netz aus und hebt es auf ein High-End Level. Auf dem Mobile World Congress in Barcelona zeigt der Konzern,
welche Schritte dafiir heute, morgen und Gbermorgen anstehen. 2015 hat die Telekom 12 Mrd. € in den Ausbau ihrer Netze investiert. Auch
2016 sind daftir Milliardeninvestitionen geplant. Basis der integrierten Netzstrategie der Deutschen Telekom ist das Zusammenwachsen von
Festnetz und Mobilfunk. Damit Ideen fiir eine digitale Welt Gberhaupt die notwendige technische Basis flr ihre Umsetzung haben, braucht
es ein Netz der neuen Dimension. Tim Hottges: ,Mit der Entwicklung von 5G, unserem européischen Pan-Net und einer neuen Netzfirma fir
global aufgestellte Firmen setzen wir Meilensteine. So geht Netz fiir Gibermorgen. Bei der Zukunftssicherung spielt nicht nur die Diskussion
um Leitermedien wie Kupfer- und Glasfaserkabel eine Rolle, sondern auch die Gestaltung der Netzarchitektur, die Entwicklung
gemeinsamer Standards und Plattformen sowie Datensicherheit. Hier sind wir Treiber." Lesen Sie hier den ganzen Artikel

TELEKOM WIRD DATEN-TREUHANDER FOR MICROSOFT CLOUD IN DEUTSCHLAND

Microsoft macht die Deutsche Telekom zum Treuhander fiir ihr Cloud-Angebot in Deutschland. Microsoft
wird klnftig Azure, Office 365 und Dynamics CRM Online aus zwei deutschen :
Rechenzentren heraus anbieten -einschlielich der neuartigen Option, dass ein
Daten-Treuhander den Zugriff auf Kundendaten kontrolliert. Diese Rolle tbernimmt
kinftig T-Systems, die Grolkundensparte der Deutschen Telekom. Alle Kundendaten
verbleiben ausschliefllich in Deutschland. Fir die Telekom ist der Ausbau der
Partnerschaft mit Microsoft der néchste wichtige Schritt, mit Cloud-Services flr
Mittelstand und Konzerne zu wachsen. Wegen der hohen Skalierbarkeit der Microsoft-
Lésungen ist das neue Cloud-Angebot auch fiir kleine und mittelstandische
Unternehmen sehr interessant. Unsere Geschéftskunden profitieren von unserer
grofien Erfahrung und der engen Zusammenarbeit mit Microsoft. Wir begleiten
Kunden bei der notwendigen Digitalisierung ihrer Geschaftsprozesse und werden die Microsoft Cloud-Services in unsere All-[P-Strategie
integrieren. ,Mehr als 80% aller Fortune-500-Unternehmen vertrauen auf Cloud-Services von Microsoft", sagte Alex Stliger, Vorsitzender der
Geschaftsfiihrung von Microsoft Deutschland. "Wir freuen uns sehr auf die Partnerschaft mit der Deutschen Telekom, um unseren Kunden
zukiinftig Cloud-Services bieten zu konnen, die durch ein einzigartiges Daten-Treuh&nder-Modell optimal auf ihre Bedlirfnisse zugeschnitten
sind." Die Deutsche Telekom will ihre flihrende Position im europaischen Markt fiir Cloud-Dienste flir Geschéftskunden weiter ausbauen und
ihren Cloud-Umsatz von derzeit rund einer Milliarde Euro jahrlich bis Ende 2018 mehr als verdoppeln. IT-Systems bietet
Unternehmenskunden als einer der Cloud-Pioniere schon seit zehn Jahren Services aus der Cloud. Multinationale Konzerne wie Shell,
Daimler und Thyssen-Krupp gehoren zu den Kunden, ebenso wie mittelstandische Unternehmen. mehr....

Erleben Sie unsere Produkte und Dienstleistungen wéhrend der Cebit vom
14. bis 18. Mérz live auf dem Stand der Deutschen Telekom in Halle 4, Stand C38.
Der gesamte Messeauftritt der Deutschen Telekom ist klimaneutral: Alle CO2-
Emissionen aus dem Aufbau und Betrieb des Standes werden zu 100% mit
Projekten zur CO2-Reduktion im Ausland kompensiert.

HANOVE



http://www.telekom.com/303834
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DEUTSCHE TELEKOM ERNEUT WERTVOLLSTE EUROPAISCHE TELEKOMMUNIKATIONSMARKE.

Die Deutsche Telekom erreicht mit 33,19 Mrd. USD den hochsten Markenwert ihrer Geschichte. Laut
dem Markenranking ,Brand Finance Global 500" stieg der Vorjahreswert in Hohe von 31,1 Mrd. USD
damit um 7%. Mit diesem Uberzeugenden Ergebnis ist das Unternehmen erneut die wertvollste
europdische Telekommunikationsmarke. Brand Finance ermittelt jahrlich die wertvollsten Marken
weltweit. Die Top-Platzierung der Telekom ist laut des britischen Institutes vor allem auf die
erfolgreiche Rebranding-Strategie in den europdischen Telekom-Méarkten zurlckzufihren. Zudem
habe das Telekommunikationsunternehmen im vergangen Jahr die positive wirtschaftliche
Entwicklung fortsetzen kénnen und nachhaltig in Netzqualitat, Innovationen und Kundenservice
investiert - die Grundlagen fir die positive Entwicklung des Markenwertes. Die Deutsche Telekom ist
die wertvollste europaische Telekommunikations-marke vor Vodafone und Orange. Im Vergleich der weltweit flihrenden deutschen Marken
belegt das Unternehmen Rang zwei hinter BMW und vor Mercedes-Benz. Dass im ,Autoland Deutschland" eine Telekommunikationsmarke
auf Augenhdhe mit den Automobilherstellern rangiert, unterstreiche die wachsende Bedeutung der Telekommunikationsbranche und folge
dem globalen Trend, fihren die Experten von Brand Finance aus. Die wertvollste Marke weltweit ist unangefochten Apple vor den
Technologiemarken Google und Samsung. mehr...

TELEKOM MACHT GLOCKLICH: JEDES JAHR EINS.

Mit Happy startet die Telekom MagentaEINS 5.0 und erweitert die MagentaEINS-Welt um ein weiteres attraktives Angebot, denn mit den
neuen MagentaMobil-Happy-Tarifen erhalten sie alle 12 Monate die Option auf ein neues Top-Smartphone oder Tablet. Das Angebot gilt
exklusiv fir MagentaEINS-Kunden. Nach dem Motto ,Jedes Jahr eins’ setzen wir mit MagentaEINS 5.0 unsere Reise fort und erflllen das
wachsende Bedirfnis unserer Kunden, immer mit den aktuellsten Endgeraten unterwegs zu sein. Damit bieten wir einen exklusiven
Mehrwert, den es so nur bei der Deutschen Telekom gibt. MagentaEINS-Kunden, die MagentaMobil Happy wahlen, zahlen monatlich
lediglich einen Aufpreis von 5 € gegeniiber den aktuellen MagentaMobil-Tarifen mit Top-Smartphone. Der grofie Vorteil: Sie erhalten mit
MagentaMobil Happy kiinftig alle 12 statt bisher alle 24 Monate die Moglichkeit ein neues Endgerat im Rahmen einer Vertragsverlangerung
zu erwerben. Das bis dahin genutzte Tablet oder Smartphone kann innerhalb der Familie weitergeben, z.B. mit einer verglinstigten
FamilyCard oder CombiCard Data Comfort. Damit werden die Nutzungsdauer des
Endgerates verlangert und Ressourcen geschont. Alternativ kann das bisher genutzte
Smartphone oder Tablet auch im Rahmen des Services ,Handyankauf' im Telekom
Shop in Zahlung geben. Der Tarif ist nur flir MagentaEINS-Kunden und nur bei einer
Mobilfunk-Vertragsverlangerung oder einem Neuvertrag buchbar. Das Angebot gilt fiir
Privat- und Geschéftskunden.

Alle Infos zu MagentaEINS 5.0 ab 01. Mérz 2016 unter: www.telekom.de/magenta-eins

DIE NEUEN MOBILFUNK-TARIFE DER DEUTSCHEN TELEKOM.

Die Kundenwiinsche im Blick: Kiinftig bietet die Telekom in den MagentaMobil-Tarifen
S, Mund L noch mehr Leistung. Neukunden surfen mit der integrierten HotSpot-Flat kostenlos, unbegrenzt und sicher an bundesweit tiber
einer Million Standorten. Auf3erdem erhoht die Deutsche Telekom erneut das Datenvolumen. Von der Erhdhung des Datenvolumens in
MagentaMobil profitieren wie schon im Herbst des vergangenen Jahres auch wieder die Bestandskunden - und zwar ohne Zusatzkosten,
ganz automatisch und ohne dafiir aktiv werden zu miissen. Die Suche nach kostenlosem WLAN ist zu Ende! Denn die MagentaMobil Tarife
S, M und L enthalten kinftig eine HotSpot-Flat, die Neukunden kostenfrei und unbegrenzt mobilen Internetzugang bietet. Mit den neuen
MagentaMobil Tarifen kdnnen Kunden jetzt im Ausland unbeschwert surfen, telefonieren und SMSen. In allen EU-Landern - inklusive der
Schweiz - gelten die Inklusivleistungen wie im Inland. Neu und zusétzlich im Vergleich zur bekannten Option All Inclusive: Nicht nur die
Gesprache vom EU-Ausland nach Deutschland sind kostenlos, sondern auch die Gesprache zwischen den EU-Landern. Und ebenfalls neu
ist auch die Abrechnung des Datenverbrauchs in kundenfreundlichen 1 KB-Schritten. Die neuen MagentaMobil Tarife sind mit Start am
19. April 2016 ab monatlich 34,95 € ohne Smartphone, ab 44,95 € mit Smartphone und ab 54,95 € mit Top-Smartphone erhaltlich.

Alle Infos zu MagentaMobil finden Sie unter. www.telekom.de/magenta-mobil
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MAGENTA SECURITY.

Die Deutsche Telekom will mit Sicherheitslésungen weiter wachsen. Dazu wird der
neue Geschéftsbereich "Telekom Security" gegriindet. Die Ldsungen der Telekom
Security sollen klnftig unter dem Namen "Magenta Security"-Produktfamilie firmieren.
Neue Produkte aus dem Magenta Security-Portfolio stellte Abolhassan bereits mit Blick
auf die Fachmesse CeBIT im Méarz vor: Auf der CeBIT werden Neuheiten aus drei
Bereichen jeweils flr Privat, Geschafts- und Grofkunden prasentiert. Die neuen
Produkte sollen spatestens im Sommer 2016 zur Verfigung stehen. Geplant ist etwa
eine Cloud-basierte Magenta Security Losung flr das Festnetz, eine Losung fir
Smartphones, sowie eine Netzwerk-Verschlisselungs-Ldsung fir den Mittelstand nach
dem Prinzip Plug’'n’Play. Das Analystenhaus Experton schatzt das Marktwachstum fiir
Sicherheitslésungen 2016 in Deutschland auf 7%. Zum 1. April 2016 soll der formale
Aufbau der Telekom Security beginnen, zum 1. Januar 2017 die neue Organisation als eigener Geschéftsbereich starten. Die neue Einheit
soll die Sicherheitsbereiche aus verschiedenen Konzerneinheiten blindeln und so die Schlagkraft der Deutschen Telekom am Markt fir
Cyber-Security-Losungen erhéhen. Gleichzeitig will der Konzern durch Synergie-Effekte die interne Sicherheit weiter starken. mehr...

VIER FRAGEN-AN-INVESTOR RELATIONS. ZEHN FRAGEN AN TIM HOTTGES.

An Stelle der tblichen Rubrik ,Vier Fragen an Investor Relations" mdchten wir dieses Mal ausnahmsweise auf den Geschéftsbericht
aufmerksam machen. Hier beantwortet Tim Hottges zehn typische und immer wiederkehrende Fragen von Analysten und Investoren.

Hier geht es zu den Fragen von Analysten und Investoren und zu den Antworten von Tim Héttges

zenn FRAGEN von Finanzan
anTIMOTHEUS HOTTGES

VORBEREITUNG AUF DIE KOMMENDE HAUPTVERSAMMLUNG AM 25. MAI 2016 IN KOLN.

Die Einberufung zur diesjahrigen Hauptversammlung (HV) erfolgt voraussichtlich am 14. April. Registrieren Sie sich bereits jetzt fir den
3 & - elektronischen ~ Versand der Einladung zur HV  unter
www.telekom.com/hv-service und nehmen damit am Gewinnspiel zur
HV teil. Sie bendtigen lhre Aktionarsnummer und Ihr Online-Passwort.
Ty Sollten Sie noch kein eigenes Passwort erstellt haben, finden sie ein
s :‘::ﬁ-'f‘_s“ v Passwort zusammen mit Ihrer Aktiondrsnummer in den HV-Unterlagen,
__________ — A die Sie 2015 per Post erhalten haben. Wenn Sie |hr Passwort
: 1 vergessen oder die HV-Unterlagen nicht mehr zur Hand haben, senden
Sie einfach eine Email an hauptversammlung.bonn@telekom.de und
fordern ein neues Passwort an. Die Einladungen zur HV 2016 werden
im April an alle Aktiondrinnen und Aktionare, die im Aktienregister
eingetragen sind, Ubersandt. Bitte beachten Sie, dass nur diejenigen
Aktionare eingeladen werden, die im Aktienregister eingetragen sind.
Im Internetdialog bieten wir Ihnen wieder verschiedene Mdglichkeiten der Bevollméchtigung oder lhre Stimme abzugeben. Die HV wird ab
10:00 Uhr bis kurz vor Eintritt in die Abstimmung im Internet Ubertragen. Fir Fragen steht lhnen auch wieder die Hotline unter
0228 181 55770 zur Verfugung.
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GESCHAFTSBERICHT 2015 GIBT ,ANTWORTEN FUR DIE DIGITALE ZUKUNFT*.

Mit unseren digitalen Netzen schaffen wir eine wichtige Voraussetzung, damit der Austausch zwischen Menschen zu jeder Zeit Gber alle
Distanzen hinweg funktioniert. Wir lassen im Geschéftsbericht 2015 verschiedene Menschen zu Wort kommen - vom Vorstand iber unsere
Mitarbeiter und Kunden bis zu unseren Partnern. lhnen werden Fragen rund um das Thema Digitalisierung gestellt, auf die sie
unterschiedlich antworten. Sie alle liefern ,Antworten fiir die digitale Zukunft". Zudem gibt unser neuer Geschaftsbericht konkrete Einblicke
in Themenfelder, in denen die Deutsche Telekom bereits heute in die digitale Zukunft investiert und entwickelt.

Den Online-Geschaftsbericht finden Sie unter: www.geschaeftsbericht.telekom.com

F I. L i [ Gerne senden wir lhnen auf Anfrage den gedruckten Geschéftsbericht zu. Dieser ist
voraussichtlich Mitte April 2016 erhaltlich. Erwecken Sie den Geschaftsbericht 2015
: B zum Leben, denn Uberall, wo Sie im gedruckten Geschéftsbericht dieses Symbol IE
ANTWORTEN FUR DIE . . . N .
DIGITALE ZUKUNFT sehen, kénnen Sie mit Ihrem Smartphone oder Tablet die Bilder zu Filmen werden
lassen.
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B Laden Sie sich hierflir kostenlos die App Geschéftsbericht 2015 aus dem
L | L ‘ Apple App Store oder Google Play Store. Einfach die App starten, Uber

das Bild halten und Film anschauen.

ANSTEHENDE TERMINE.*

. 04.Mai 2016 Veroffentlichung der Zahlen des ersten Quartals 2016.
. 25.Mai 2016 Hauptversammlung der Deutschen Telekom AG in Kélin.
. 11. August 2016 Veroffentlichung der Zahlen des zweiten Quartals 2016.
. 10. November 2016 Veroffentlichung der Zahlen des dritten Quartals 2016.

Alle Termine auch direkt fur Inren digitalen Kalendereintrag unter: www.telekom.com/finanzkalender

*) voraussichtlich
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Zukunftsbezogene Aussagen unterliegen Risiken und Unsicherheitsfaktoren von denen die meisten aufierhalb der Kontrolle
der Deutschen Telekom liegen. Die Deutsche Telekom gibt daher keine Garantie dafiir ab, dass die Erwartungen oder Ziele erreicht werden.

© 2016 Deutsche Telekom AG | Investor Relations | Friedrich-Ebert-Allee 140 | 53113 Bonn


http://www.geschaeftsbericht.telekom.com/
https://itunes.apple.com/de/app/geschaeftsbericht-2015/id1085111894?mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.telekom.geschaeftsbericht
http://www.telekom.com/finanzkalender
mailto:investor.relations@telekom.de
http://www.telekom.com/ir
http://www.geschaeftsbericht.telekom.com/site0216/antworten-fuer-die-digitale-zukunft.html

	BARCELONA: DEUTSCHE TELEKOM PRÄSENTIERT SICH AUF DEM MOBILE WORLD CONGRESS.
	//TELEKOM WIRD DATEN-TREUHÄNDER FÜR MICROSOFT CLOUD IN DEUTSCHLAND

	DEUTSCHE TELEKOM ERNEUT WERTVOLLSTE EUROPÄISCHE TELEKOMMUNIKATIONSMARKE.
	TELEKOM MACHT GLÜCKLICH: JEDES JAHR EINS.
	DIE NEUEN MOBILFUNK-TARIFE DER DEUTSCHEN TELEKOM.
	/MAGENTA SECURITY.

